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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Einladung zur Eröffnung des Mehrgenerationenplatzes 
  
Am Freitag, 5. August, 17 Uhr, wird der neu gestaltete Mehrgenerationenplatz an der Tunibergstraße offiziell eröffnet und zum 
Spielen freigegeben. Zur Eröffnung lädt Bürgermeister Christian Riesterer alle Anwohner sowie alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger aus Gottenheim herzlich ein. „Wir haben uns die 
Umgestaltung des Tunibergspielplatzes zu einem Platz für alle Ge-
nerationen nicht einfach gemacht und es hat einiges gekostet. Wir 
freuen uns sehr, wenn der Platz von Anfang an gut genutzt wird“, 
so Bürgermeister Riesterer. 
  
Der Gemeinderat, der zur Eröffnung ebenfalls eingeladen ist, hat-
te mit seinem Votum den Weg frei gemacht für eine umfassende 
Umgestaltung des Platzes durch die Ideenwerkstatt „Bagage“. Die 
Kosten von rund 100.000 Euro wurden im Ratsgremium intensiv 
diskutiert. Schließlich waren sich die Gemeinderäte mit Bürger-
meister Riesterer einig, dass die Neugestaltung eine Investition in 
die Zukunft sei. Denn der neue Platz soll nicht nur Kinderspielplatz 
sein, sondern allen Generationen – der ganzen Familie – als Frei-
zeit- und Erholungsgebiet zur Verfügung stehen. Auch Wanderern 
und Radfahrern steht der Platz für eine Rast offen. Mit Sitzgele-
genheiten, Spielbereichen für verschiedene Altersstufen und einer 
Sitzecke mit einem Bewegungsgerät für Senioren wurde der „Mehr-
generationenkonzeption“ Rechnung getragen. 
  
Das Konzept für den neuen Platz hatte „Bagage“ gemeinsam mit 
Anwohnern und interessierten Bürgern entwickelt. Helferinnen und 
Helfer aus der Bevölkerung hatten bei einer Mitmachaktion im Juni 
auch selbst mit Hand angelegt. Die ursprüngliche Eröffnung am 
29. Juli wurde um eine Woche verschoben, damit das Gras vor der 
Nutzung gut anwachsen kann. Das Einsäen hatte sich wegen der 
feuchten Witterung im Frühjahr und Frühsommer etwas verzögert. 
  
Bürgermeister Riesterer freut sich am 5. August um 17 Uhr auf 
viele Gäste bei der Eröffnung und auf ein buntes Spielplatzfest. In 
den Sommerferien kann der Spielplatz dann von Kindern, Eltern, 
Großeltern und Gästen zur Erholung und zum Spielen genutzt wer-
den. 
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Am 7. August wieder Café-Treff in der Bürgerscheune 
  
Am Sonntag, 7. August, lädt von 15 Uhr bis 17 Uhr der Helferkreis Gottenheim in Zusammenarbeit mit der BE-Gruppe Bürger-
Scheune zum gemütlichen Café-Treff in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof ein. Der Helferkreis freut sich auf viele 
interessierte Besucher und verspricht: „Es erwarten Sie leckere Kuchen und Torten sowie Spezialitäten, die unsere neuen auslän-
dischen Mitbürgerinnen und Mitbürger zum Büffet beisteuern werden.“ Für Kinder werden Spiele im Rathaushof aufgebaut. Der 
Helferkreis und die in Gottenheim untergebrachten Flüchtlinge freuen sich auf einen lebendigen Austausch mit vielen Gästen. 

Viele begeisterte Gäste waren beim Jubiläum der Bürgerscheune dabei 

Ein Kronleuchter zum Geburtstag 
Mit einem für alle offenen Open-Air im Rathaushof am Samstag, 23. Juli, 
und mit einer internen Feier für Mitglieder, Ehemalige und Unterstützer am 
Freitagabend feierte die BE-Gruppe BürgerScheune das zehnjährige Beste-
hen. Schon die Feier am Freitagabend, zu der auch ehemalige Gruppenmit-
glieder von weit her angereist waren, machte richtig Spaß. Dabei wurden 
auch viele Erinnerungen wach – dank einer Fotopräsentation des Gruppen-
mitglieds Werner Jäckisch. 
  
Die Open-Air-Veranstaltung am Samstag für alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gäste aus der Umgebung setzte dann noch eins drauf. Bei freiem Ein-
tritt feierten die vielen Gäste und Unterstützer mit den BürgerScheunlern 
ein tolles Geburtstagsfest. Musikalisch begeisterten am Nachmittag die Big-
band des Wentzinger-Gymnasiums und am Abend die „Royal Garden Four“ 
mit Ray Austin. 
  
Der offizielle Teil wurde kurz gehalten. BE-Gruppen-Sprecher Herbert Kol-
dewey gab einen kurzen Rückblick auf die zehnjährige Geschichte, freute 
sich über die vielen Gäste im Rathaushof und dankte den vielen, vielen 
Helferinnen und Helfern, die bei der Vorbereitung des Festes und bei der 
Durchführung am Samstag wertvolle Unterstützung leisteten. Ein besonde-
rer Dank der BürgerScheune ging an die Gemeinde, die immer unterstüt-
zend zur Stelle ist, an Bürgermeister Christian Riesterer, der der Gruppe 
wohlgesonnen ist, an das DRK für den Einsatz beim Fest und an die Vereine 
für die gute Zusammenarbeit. „Heute sind unsere Kulturveranstaltungen 
meistens ausverkauft – das zeigt, dass wir in Gottenheim und in der Region 
angekommen sind und akzeptiert werden“, so Herbert Koldewey. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer lobte das ehrenamtliche Engagement 
der BE-Gruppe und die professionelle Arbeit beim kulturellen Angebot. Für 
die meisten BürgerScheunler völlig überraschend hatte der Bürgermeister 
ein besonderes Geschenk mitgebracht - einen Kronleuchter. Bürgermeister 
Riesterer hatte den Kronleuchter vom Bauhof wirkungsvoll installieren las-
sen und ließ den Leuchter aus einer Lücke in der Scheunendecke herunter. 
Die Freude über das Geschenk der Gemeinde konnte man den ehrenamt-
lichen Mitgliedern der BürgerScheune deutlich ansehen, als sie im Licht 

des neuen Kronleuchters in 
der Rathausscheune ein Erin-
nerungsfoto schossen. 
  
Der Bürgermeister lobte in sei-
ner Geburtstagsansprache das 
ehrenamtliche Engagement 
der Gruppe und die gelungene 
Organisation des Jubiläums-
festes. „Ihr seid eine schlag-
kräftige Truppe. Dass das Zelt 
so gut gefüllt ist, zeigt, dass 
die Bürgerscheune viele Fans 
in Gottenheim und der Umgebung hat. Ich freue mich ehrlich für euch“, sagte der Bür-
germeister. Auch Vereinssprecher Clemens Zeissler gratulierte der Gruppe zum Jubiläum, 
lobte die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen und überreichte ein praktisches Ge-
schenk, das die Scheunler gut gebrauchen können. 
  
Gemeinsam mit den vielen Gästen feierte das Team der BürgerScheune in der lauen Som-
mernacht ein schönes Fest mit Livemusik und Bewirtung. Das musikalische Unterhal-
tungsprogramm kam gut an. Ray Austin mit seiner Band „Royal Garden Four“ bescherte 
den Besuchern des „Open-Air“-Konzertes einen heiteren Abend. Die Band wurde mit 
reichlich Applaus und guter Stimmung belohnt. 
  
Mit ihren vielfältigen Angeboten in der Reihe „Kultur in der Scheune“, den an jedem 
ersten Sonntag im Monat stattfindenden Café-Treffs und dem Silvesterumtrunk ist die 

Der Blick ging erstaunt nach oben, als Bürgermeis-

ter Christian Riesterer den Kronleuchter aus der 

Decke herunter ließ.
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BürgerScheune in den zehn Jahren ihres Bestehens ein wichtiger und 
aus dem Gottenheimer Dorfleben nicht mehr wegzudenkender Teil der 
Gemeinde geworden. Längst sind die Veranstaltungstermine in vielen 
Kalendern (nicht nur) der Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger fest 
vermerkt. Seit ein paar Jahren besteht die Untergruppe „Cooltur“, 
die sich auf Angebote für Kinder und Jugendliche spezialisiert hat. 
Zudem engagiert sich die BürgerScheune beim „Hahlerai-Fest“ und 
beim Sommerferienprogramm. Das Motto des Jubiläumsfestes „Wir 
bleiben in Bewegung“ spiegelt sich auch in der unermüdlichen Mo-
tivation des Scheunenteams wider und in dem Willen, Kultur und 
Gemeinschaft zusammenzubringen. 
  
„Alles in allem war das Jubiläumsfest ein voller Erfolg“, waren sich 
die Mitglieder der BE-Gruppe in einer ersten Bilanz einig. Der Dank 
des Teams gilt den unzähligen engagierten Helferinnen und Helfern 
aus dem Dorf, aus Vereinen, aus dem Freundeskreis und von der 
Gemeinde, ohne die das Fest nicht möglich gewesen wäre. Auch bei 
den unzähligen Helfern und Unterstützern in den letzten zehn Jah-
ren und bei den ehemaligen Gruppenmitgliedern bedankt sich die 
BürgerScheune ganz herzlich. Dank der großen Unterstützung und 
Akzeptanz im Dorf, machen die BürgerScheunler gerne weiter mit 
ihrer Arbeit und sie freuen sich auf die nächsten zehn Jahre. (Fotos: 
Werner Jäckisch und Marianne Ambs; Text: Johanna und Marianne 
Ambs) 
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Gemeinde Gottenheim 
Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 

  
  
Die Gemeinde Gottenheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt als Mut-
terschaftsvertretung befristet auf zwei 
Jahre eine 

Sachbearbeiterin / einen 
Sachbearbeiter in Teilzeit 

(50%)  
für unser Rechnungsamt. 

  
Zum Aufgabengebiet gehören unter 
anderem die Veranlagung von Gebüh-
ren, die Anlagenbuchhaltung, das Vor-
bereiten der Jahresabschlüsse für die 
Eigenbetriebe sowie die Erfassung der 
Bauhofstunden. Die Mitarbeit bei der 
Umstellung auf das NKHR ist ebenfalls 
vorgesehen. 
  
Wenn Sie über eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r verfügen, 
gute Kenntnisse im Bereich des kom-
munalen Finanzwesens besitzen und 
gerne eigenverantwortlich und zuver-
lässig arbeiten, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Die Stelle eignet sich auch 
für Bewerber/innen die am Anfang ih-
res Berufslebens stehen. 
  
Wir bieten einen interessanten und ab-
wechslungsreichen Arbeitsplatz in ei-
nem motivierten Team, eine leistungs-
gerechte Bezahlung nach TVöD sowie 
flexible Arbeitszeiten und Angebote zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
  
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungs-unterlagen bis spätestens 
19.08.2016 an das Bürgermeisteramt 
Gottenheim, Hauptstr. 25, 79288 Got-
tenheim. 
  
Für Rückfragen stehen Ihnen 
Herr Bürgermeister Riesterer 
(Tel.Nr. 07665/9811-11) 
oder der Rechnungsamtsleiter, 
Herr Barthel (Tel.Nr. 07665/9811-17) 
gerne zur Verfügung.  

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR) 

Ausschreibung des Jahrespro-
gramms 2017 
Das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz hat zwischenzeit-
lich auf der Grundlage der entsprechen-
den Verwaltungsvorschrift (siehe www.mlr.
baden-wuerttemberg.de, Stichwort ELR 
und Gemeinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 
25.05.2016) das Jahresprogramm 2017 
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) ausgeschrieben. 
  
Ziel des Entwicklungsprogramms Ländli-
cher Raum ist die nachhaltige strukturelle 
Verbesserung in Gemeinden vor allem des 
Ländlichen Raumes. Dabei gilt es, die öko-
logische und soziale Modernisierung von 
Wirtschaft und Gesellschaft zu unterstüt-
zen, die Lebens- und Arbeitsbedingungen 
weiter zu entwickeln, den demografischen 
Veränderungen zu begegnen, die dezen-
trale Wirtschaftsstruktur des Landes zu 
stärken, der Abwanderung entgegen zu 
wirken, den Strukturwandel zu begleiten 
und dabei sorgsam mit den natürlichen 
Lebensgrundlagen umzugehen. 
  
In Gottenheim kommt lediglich eine För-
derung für Maßnahmen aus dem För-
derschwerpunkt „Arbeiten“ in Betracht. 
Damit sollen kleine und mittlere Unter-
nehmen zum Erhalt der dezentralen Wirt-
schaftsstruktur sowie zur Sicherung und 
Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen vor allem in Verbindung mit der 
Entflechtung unverträglicher Gemengela-
gen, der Reaktivierung von Gewerbe- und 
Militärbrachen, einschließlich vorberei-
tender Maßnahmen wie Baureifmachung 
von Grundstücken und die dazu notwen-
dige innere Erschließung von Gewerbege-
bieten unterstützt werden. 
  
Weitere Informationen dazu können Sie 
beim Bürgermeisteramt, Ansprechpartner 
Herr Klank, Tel.Nr. 07665/9811-10 oder 
beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Ansprechpartnerin Frau Schmitt, 
Tel.Nr. 0761/2187-5310 erhalten. 
Sollen Maßnahmen im Förderschwerpunkt 
„Arbeiten“ berücksichtigt werden bitten 
wirbis zum 16.09.2016 um entsprechen-
de Rückmeldung beim Bürgermeisteramt, 
Herrn Klank. 
  
Bürgermeisteramt 
 
 
 

  

 

Multiplikatoren (m/w) für  
Ernährungs- und hauswirtschaft-
liche Bildung  
Das Forum ernähren bewegen bilden (ebb) 
des Landratsamts Breisgau-Hochschwarz-
wald sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Fachkräfte als Multiplikatoren für die Stand-
orte Breisach und Titisee-Neustadt. 
  
Das Forum ebb des Landratsamts Breis-
gau-Hochschwarzwald vermittelt im Land-
kreis und in der Stadt Freiburg wissens-
werte Bildungsthemen über Ernährung, 
regionale/saisonale Lebensmittel und Be-
wegung mit Genuss und Spaß in Theorie 
und Praxis. Zur Durchführung der vielfäl-
tigen Angebote sucht das Forum ebb ab 
sofort Fachkräfte mit einer Ausbildung 
Meister/-In der Hauswirtschaft, Ökotro-
phologe/In, mindestens jedoch eine beruf-
liche Ausbildung der Hauswirtschaft mit 
pädagogischer Zusatzqualifikation. 
  
Die Durchführung von Workshops für Ver-
braucher oder im Schulklassenprogramm 
in Theorie und Praxis in Schulungsküchen 
steht im Vordergrund. Das Forum ebb bie-
tet Ihnen die fachliche Begleitung und 
Absprache im Team sowie Fortbildungs-
angebote. Die Einsätze können flexibel 
im Rahmen der üblichen Veranstaltungs-
zeiten durchgeführt werden. Die Tätigkeit 
findet in Breisach und in Titisee-Neustadt 
statt (wahlweise nur ein Standort). Die Be-
zahlung erfolgt auf Honorarbasis. 
  
Weitere Informationen zu den Veranstal-
tungsthemen des Forum ebb finden Sie 
unter www.forum-ebb.de. Ansprechpart-
nerin ist Anne-Katrin Peters, eMail: an-
ne-katrin.peters@lkbh.de, Telefon 0761 
2187-5814. Interessierte melden sich bis 
zum 09. September 2016. Telefonische 
Auskünfte sind nur bis zum 19. August 
2016 möglich. 
 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

PRIMO-SERVICE

Wir sind für Sie da!

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
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Herzlichen Glückwunsch zur diamantenen Hochzeit 
 Das seltene Fest der diamantenen Hochzeit durfte am 27. Juli das 
Ehepaar Maria und Helmut Klumpp in der Ringstraße 8 nach 60 Ehe-
jahren feiern.  
  
Im Namen der ganzen Einwohnerschaft gratulierte Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Lothar Zängerle dem Jubelpaar und überreichte 
ein Geschenk mit den besten Wünschen für noch viele gemeinsa-
me, glückliche Jahre. 
  
Das Ehepaar freute sich auch über die von Herrn Zängerle über-
brachten Glückwünsche des Ministerpräsidenten und der Land-
rätin. 
 

Sommerpause Gemeindeblatt 
Wir weisen darauf hin, dass in den Kalen-
derwochen 31 und 32 kein Gemeindeblatt 
erscheint. 
Das erste Gemeindeblatt nach der Som-
merpause erscheint am 19. August 2016. 
  
  
Die Gemeindeverwaltung 
 
 

Lärm durch Arbeiten 
im Weinberg 
Bedingt durch die Witterung und je nach 
den notwendigen auszuübenden Tätig-
keiten sind saisonal verstärkt Arbeiten in 
den Weinbergen erforderlich. Dabei kann 
es durch den Einsatz von Maschinen wie 
z.B. Traktoren zu Lärmemissionen für die 
Anwohner kommen. Da diese Arbeiten für 
eine ordnungsgemäße Bewirtschaftung 
der Weinberge durchzuführen sind, bitten 
wir um Verständnis, dass dabei zeitlich 
begrenzt Lärmemissionen auftreten kön-
nen. 
  
Gemeindeverwaltung 
 
 

Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
  
Dienstag 16. August 2016   
in der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
  
im Rathaus Gottenheim. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen gerne zur Ver-
fügung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinba-
ren Sie bitten einen Termin bei 
Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 

Sprechen Sie arabisch? 
Wir Mitglieder des Helferkreises Gotten-
heim suchen zur Unterstützung unserer 
Arbeit mit den in Gottenheim lebenden 
Geflüchteten Personen, die arabisch spre-
chen und bei der Klärung von Alltagsfra-
gen ab und an einmal als Übersetzer fun-
gieren würden. 
Wenn Sie Interesse haben, dann melden 
Sie sich doch bitte beim Helferkreis Got-
tenheim, 
Ansprechpartner: Reiner Huber, 
rei.huber@web.de, Tel. 0163/1646426. 
  
Vielen Dank und schöne Grüße! 
  
Der Helferkreis Gottenheim 
 
 

Kammermusik in Gottenheim – 
Junge Musiker begeistern mit 
Klassik 
Am Sonntag fand das Benefizkonzert für 
den Flüchtlingshelferkreis in Gottenheim 
statt. Ein Trio mit Oboe, Englischhorn und 
Fagott sorgten für eine Premiere für Kam-
mermusik in der Kirche St. Stephan. 
  
Eröffnet wurde das Konzert mit einem 
Werk von Vivaldi, weitere Kompositionen 
von Mozart, Pachelbel, van Beethoven, 
Kalke und Piazzolla entführte die Zuhörer 
in die Welt der Kammermusik. Die zahl-
reichen Gäste waren von Anfang an in 
deren Bann gezogen. Die Oboistin Lena 
Gersbacher aus Gottenheim, Initiatorin 
des Konzertes, ihre langjährige Freundin 
Ophelia Euler am Englischhorn und der 
befreundete Musiker Gus Simons am Fa-
gott, haben ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Konzert zusammengestellt, 
das sie virtuos vortrugen. 
  
Der immer wieder aufbrandende Beifall 
war ein hörbares Zeichen der Begeiste-
rung für diese wunderbare Musik, die das 
Trio den Gottenheimerinnen und Gotten-

heimern geschenkt hat. Die Musiker, wie 
auch die Konzertbesucher, hatten offen-
sichtlich sehr viel Freude an diesem aus-
sergewöhnlichen Musikerlebnis in Gotten-
heim. Soviel Applaus und „Bravo“-Rufe 
sind selten in einem Gotteshaus zu hören. 
Die Kirche mit ihrer schönen Akustik war 
der perfekte Ort für dieses Konzert. Vielen 
Dank an Kaplan Thomas Stahlberger. 
  
Am Ende des Konzertes hatten die Betei-
ligten die Möglichkeit genutzt bei einem 
kleinen Umtrunk auf dem Kirchplatz das 
Konzert nachklingen zu lassen und bei 
einem Plausch die Abendsonne zu genie-
ßen. Es war eine rundum gelungene und 
wunderschöne Veranstaltung. 
  
Allen Besuchern und den zahlreichen 
Sponsoren (Gärtnerei Gäng, Sägewerk 
Meier, Sensopart, Da Anna Friseur, Zehn-
Grad, Weingut Hunn, Weinkellerei Maurer, 
Bäckerei Zängerle, Barbara Pernet und 
Copyshop Unicorn) gilt unser Dank für die 
großzügige Unterstützung. 
  
Für alle, die dieses für Gottenheim si-
cherlich außergewöhnliche Musikereignis 
nicht erlebt haben, bleibt nur zu sagen: 
Sie haben leider was ganz Besonderes ver-
passt. 
  
In diesem Sinne, recht herzlichen Dank 
an die Musikerinnen und  Musiker, beson-
ders an Lena Gersbacher. 
  
  
Helferkreis Gottenheim 
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Gefunden: 
1 schwarze Strickjacke
1 blaue Jeansjacke

wurden am Samstag beim Bürgerscheu-
nen fest vergessen. Können in der Bürger-
scheune abgeholt werden. Bitte wenden 
Sie sich ans Rathaus Tel.: 981112 

Der Wochenmarkt macht Sommerpause 
Der Wochemmarkt legt vom 23.08. bis 06.09.2016 
eine Sommerpause ein. 
  
Schon heute laden wir zum ersten Markt nach der Pause 
mit kulturellem Programm am Dienstag, 13. September 2016 
sehr herzlich ein. 
 
 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@kath-
MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: Dienstag 14-17 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
 
  
Freitag, 29.07.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 30.07.2016 
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (Kl) 
08:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Tag der Ewigen Anbetung (Kl) 
14:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Taufe von Felix Rajak 
14:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Trauung von Jessica Silvia Slotta und Fe-
lix Koch (St) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier zum Patrozinium, Tag 
der Ewigen Anbetung, anschließend 
Aussetzung des Allerheiligsten (St) 
Wir beten für Anneliese Baldinger und ver-
storbene Angehörige 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Sonntag, 31.07.2016 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Kl) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (St) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
  
Montag, 01.08.2016 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Dienstag, 02.08.2016 
16:00 Uhr Bötzingen, Seniorenheim:  
Eucharistiefeier (Kl) 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 

19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Rosen-
kranz für den Frieden in der Welt und die 
Anliegen unserer Seelsorgeeinheit 
  
Mittwoch, 03.08.2016 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Donnerstag, 04.08.2016 
16:00 Uhr Hugstetten, Hugstetten Pflege-
heim:  Wort-Gottes-Feier (Trautmann) 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ru) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Rosen-
kranz mit Gebet um geistliche Berufe 
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier “Spirituelle Tankstelle” 
am Tag der Ewigen Anbetung (St), an-
schließend Anbetung und Nachgebet (bis 
ca. 21.15 Uhr) 
  
Freitag, 05.08.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Samstag, 06.08.2016 
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (St) 
13:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Trauung von Maria Caramia und Nicolo 
Napoli (St) 
13:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Trauung von Sarah Veeser und Björn Wittig 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Kl) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Sonntag, 07.08.2016 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (St) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Kl) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Kl) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Taufe von Sofia Kirner 
(St) 
  

Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), 
Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), Pfarrer i.R. 
Paul Rudigier (Ru), Diakon Reinhard Burs 
(Bu), Diakon Bernhard König (Kö) 
  
Familienwochenende Tennenbronn 
1.-3.10.16 (Sa – Mo)  
Die Kinderkirche lädt wieder ein zu einem 
Familienwochenende in den Schwarzwald. 
Wir verbringen ein paar schöne Tage in ei-
nem großen Haus in Tennenbronn, kochen 
gemeinsam, spielen, singen miteinander, 
feiern Kinderkirche. Ein Programmpunkt 
führt uns ins Kloster Heiligenbonn, wo die 
einzigartige Ausstellung zum Leben Jesu 
mit Peruanischen Tonfiguren dargestellt 
ist. Ansonsten kann man die wunderschö-
ne Umgebung genießen und wir werden 
viel draußen sein. 
Wenn Sie Lust haben, mit anderen Fami-
lien ein schönes Wochenende zu erleben, 
dann melden Sie sich bei A. Woschek-
Ham, Gemeindereferentin im Pfarrbüro 
Hugstetten unter Tel. 934 731 oder an-
nette.woschek-ham@kath-MarGot.de 
  
Sprechzeiten: 
Kath.Pfarrbüro: Dienstag, 14-17 Uhr 
Telefon 07665/94768-10 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – Telefax 07665 
400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – Telefax 
07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - 
E-Mail: hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch, Waltershofenerstr. 2 
Freitag 10-12 Uhr 
Telefon 07665/94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: 
cornelia.reisch@kath-MarGot.de  
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Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: 
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de  
Diakon Reinhard Burs 
Telefon 07665/3788 – 
E-Mail reinhard-burs@gmx.de 
Diakon Bernhard König 
Telefon 07665/3746 
 
 

Evangelische Kirchenge-
meinde  
  
Vakanzvertretung Pfarrer 
Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  

Öffnungszeiten des Pfarramts : 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG 
Wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und 
in dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten an: 
Herrn Pfarrer i.R. G. Jost, 
Tel. : 07634-6943233 
  
10. Sonntag nach Trinitatis, 31.07.2016 
  
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
Vorankündigung 
Am 14.08.2016 findet in Gottenheim um 
11:15 Uhr ein Gottesdienst statt. 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
im Psalm 33,12 
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat. 
  

Montag, 01.08.2016 
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe 
Dienstag, 02.08.2016 
19.30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 03.08.2016 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit dem Pfarrbüro ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrbü-
ro oder dem Amtshandlungsvertreter/in in 
Verbindung. Evangelisches Pfarramt 
 

Der Selbstbehauptungskurs 
Am Freitag, den 8.7.16, stand der Selbst-
behauptungskurs, den der Förderverein 
unserer Grundschule jedes Jahr für die 
Viertklässler organisiert, auf unserem 
Stundenplan. Wir alle waren sehr ge-
spannt, was wir an diesem besonderen 
Schulmorgen lernen würden. Unser Leh-
rer hieß Herr Wiesler. Seine Aufgabe war 
es, uns für die weiterführenden Schulen 
fit zu machen im Hinblick auf große neue 
Schulen, das S-Bahn fahren, den Umgang 
mit Geld und Smartphone und größeren 
Mitschülern. Herr Wiesler hat mit uns 
über diese Themen gesprochen und uns 
viele Tipps gegeben, die wir im nächsten 
Schuljahr sicher gut brauchen können. Er 
hat uns gezeigt, wie wir uns in Notsituati-
onen verhalten können und mit uns Mög-
lichkeiten besprochen, wie wir Kinder uns 
schützen können. Er hat uns verschiedene 
Griffe beigebracht, die wir geübt haben. 
Weil so schönes Wetter war, konnten wir 
in der Pause draußen im Schulhof ves-
pern. Nach vier Schulstunden waren wir 
alle total geschafft. Keiner von uns ahn-
te, dass Selbstbehauptung so anstren-
gend ist! Doch nun wissen wir, wie wir 
uns gegenüber größeren Schülern auf der 
weiterführenden Schule am besten ver-
halten- denn im nächsten Schuljahr sind 
wir wieder die Kleinsten! Zum Abschluss 
erhielt jeder eine Teilnehmerurkunde. 
(Jannis und Pablo) 

 

Grundschule
Liebe Eltern! Für den Schuljahresan-
fang 2016/17 möchte ich Ihnen gerne 
noch einige Termine und Informationen 
durchgeben:Nach den Sommerferien be-
ginnt der Unterricht für unsere Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 2 – 4 am 
Montag, 12.09.2016 um 8.40 Uhr. Unter-
richtsende ist an diesem Tag 12.20 Uhr. 
Kernzeit findet an diesem Tag statt. Die 
Schüler, die nicht in die Kernzeit gehen 
und nicht zu Hause betreut werden kön-
nen, werden an diesem Tag von 7.55 Uhr 
– 8.40 Uhr und von 12.20 Uhr bis 13.05 Uhr 
in der Schule betreut.
Die Einschulungsfeier für unsere Erst-
klässler findet am Dienstag, 13.09.2016um 
16.00 Uhr in der Schulturnhalle der GS 
Gottenheim statt. Zuvor haben Sie die 
Möglichkeit den Einschulungsgottes-
dienst um 15.00 Uhr in der Kirche St. 
Stephan in Gottenheim zu besuchen.Nach 
dem festlichen Teil der Einschulungsfei-
er in der Schulturnhalle haben die Eltern 
der zukünftigen 2. Klasse für Sie und Ihre 

Familien einen kleinen Imbiss im Foyer 
der Schule vorbereitet. In der Regel endet 
dieser Tag um 18.00 Uhr bzw. 18.30 Uhr.
Schulstart und Schulende für unsere Erst-
klässler ist Mittwoch, 14.09.2016 nach 
Stundenplan.Anbei möchte ich Ihnen die 
vom Gesamtelternbeirat verabschiedeten 
Ferienregelung für das Schuljahr 2016/17 
mitteilen:Alle angegebenen Tage sind je 
einschließlich frei! 

Sommerferien 2016:
28.07.2016 bis 11.09.2016
03.10.2016: Tag der deutschen Einheit
Herbstferien 2016:
29.10.2016 bis 06.11.2016
Weihnachtsferien 2016/17: 
23.12.2016 bis 08.01.2017 
Fastnachtsferien 2017: 
24.02.2017 bis 05.03.2017 
(inklusive 6 bewegliche Ferientage, 
siehe unten)
Osterferien 2017:
08.04.2017 bis 23.04.2017
01.05.2017: Maifeiertag
25.05.2017: Christi Himmelfahrt
Pfingstferien 2017:
03.06.2017 bis 18.06.2017
Sommerferien 2017:
27.07.2017 bis 10.09.2017 
Bewegliche Ferientage:  
24.02.2017, 27.02.2017, 28.02.2017, 
01.03.2017, 02.03.2017, 03.03.2017

Diese Informationen können Sie auch auf 
unserer homepage www.grundschule-got-
tenheim.de entnehmen. 

 J. Rempe, Rektorin   
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Stimmungsvoller Schuljahres-
ausklang am Schluchsee 
Schulpastorales Wochenende der Klasse 4 
vom 15.-17.07.2016 in der JH Seebrugg 

Freitag, den 15.07.2016: 
In gespannter Erwartung trafen die ersten 
Kinder am Nachmittag schon um 14.30 
Uhr am Bahnhof Gottenheim ein; fünf Mi-
nuten vor der Zugabfahrt nach Freiburg 
waren dann alle vollzählig versammelt. 
Da sowohl der Zug als auch Begleitper-
son Christina Schuhmacher pünktlich 
um 15.05 Uhr am Hauptbahnhof anka-
men, schafften wir es, bis zu ihrer Abfahrt 
um 15.10 Uhr in die Höllentalbahn zum 
Schluchsee umzusteigen. Eine Viertel-
stunde später, nach Himmelreich, fanden 
dann endlich auch alle Kinder einen Sitz-
platz. In den letzten Stationen ab Feld-
berg-Bärental war der Zug dann relativ 
leer und alle konnten von einem Fenster-
platz aus erste Blicke auf den Schluchsee 
genießen. Nach kurzem Fußweg erreich-
ten wir die Jugendherberge um 16.30 
Uhr. Dort empfing uns die Leiterin Sonja 
Waldvogel, erklärte uns die Hausregeln 
und zeigte uns unseren Gemeinschafts-
raum. In diesem nahmen wir fortan unsere 
Mahlzeiten ein und trafen uns am Abend 
zu Gesellschaftsspielen am Tisch. 
Jetzt kamen auch die letzten drei Kinder 
per PKW in der Jugendherberge an, so-
dass wir nun vollzählig waren: zehn Mäd-
chen und acht Jungs, die sich auf drei Vie-
rer- und ein Sechserzimmer verteilten. Vor 
dem Abendessen bezogen alle Kinder ihre 
Betten und räumten ihre Koffer aus. Zum 
Essen gab es Salzkartoffeln, Reis, Fisch 
und verschiedene Salate. Danach spielten 
die Mädchen bis zum Einbruch der Dun-
kelheit Tischtennis und erkundeten den 
kleinen Wald rings um die Jugendherber-
ge, während die Jungs dankbar ausnutz-
ten, dass sie den Kunstrasen-Fußballplatz 
der Jugendherberge ganz für sich alleine 
hatten. Um 21.30 Uhr begannen wir dann 
unseren Abendspaziergang zur 63,5 Me-
ter hohen Staumauer. Wir stiegen in das 
Tal direkt daneben ab, um das imposan-
te Bauwerk auch von unten beobachten 
und fotografieren zu können. Nach dem 
Wiederaufstieg erzählte Herr Gottschlich 
neben der Hütte am Staudamm die Ge-
schichte „Der Geist aus der Flasche“ aus 
1001 Nacht, während die Kinder, auf Bän-
ken sitzend, zuhörten. Dann kehrten wir 
im Dunkeln, mit Hilfe unserer Taschen-
lampen, zur Jugendherberge zurück. Dort 
trafen wir um 23 Uhr ein und begaben 
uns auf unsere Zimmer. Um Mitternacht 
wurden die Lichter ausgemacht und bis 
1.15 Uhr waren dann alle Kinder einge-
schlafen. 
  

Samstag, den 16.07.2016: 
Der Tag begann mit dem gemeinsamen 
Frühstück um 7.30 Uhr. Es gab Brötchen, 
Nutella, Marmelade, Müsli und Wurst. 
Danach richteten wir unsere Lunchpake-
te. Jedes Kind durfte so viele Brötchen 
belegen und mitnehmen, wie es wollte. 
Außerdem gab es für jeden einen Apfel, 
eine Banane, eine Mini-Salami und einen 
Schokoriegel. Auch standen zwei Kanister 
zum Auffüllen unserer Trinkflaschen be-
reit, einer mit Wasser und einer mit Oran-
gensaft. 
Um 8.25 Uhr verließen wir die Jugend-
herberge; eine Viertelstunde später fuhren 
wir mit dem Zug das kurze Stück von See-
brugg nach Schluchsee, um anschließend 
zehn Minuten lang bergauf zu gehen, bis 
wir die evangelische Petruskirche erreicht 
hatten, die am höchsten Punkt des Dorfes 
liegt. Dort nahm sich Pfarrerin Gabriele 
Heuß erfreulicherweise eine Dreiviertel-
stunde Zeit für uns. Sie erklärte, dass die 
Kirche, passend zum Namen, auf einem 
Felsen errichtet ist und ihr Dach die Form 
eines Zeltes hat. Innen erläuterte sie die 
Bilder der Kirche, zeigte uns drei Altar-
tücher (weiß, rot, violett), eine silberne 
Brotschale, einen silbernen Kelch und 
viele kleine Kelche, aus denen die Gläubi-
gen das Abendmahl empfangen. Schließ-
lich sangen wir zur Gitarrenbegleitung 
von Herrn Gottschlich noch einige Lieder 
aus dem Religionsunterricht. Nach nur 
wenigen Minuten Fußweg kamen wir an 
der katholischen Kirche St. Nikolaus an. 
Herr Gottschlich erklärte das Wichtigste 
zum Kirchturm, zur Form des Gebäudes 
(Siebeneck) und zur Innenausstattung. So 
wurden zum Beispiel alte Altar- und neue 
Steinfiguren gut miteinander verbunden, 
es finden sich viele christliche Symbole 
(Zelt, Licht, Wolke, Taube...) und ein sehr 
kunstvoller Kreuzweg in 15 Kugeln, der 
die Leidensgeschichte Jesu mit Proble-
men und Nöten heutiger Menschen (z.B. 
Sucht, Gewalt oder Krieg) verknüpft. Auch 
hier sangen wir noch einige Lieder und 
zündeten Teelichter an, bevor wir am Platz 
vor der Kirche eine Vesperpause einleg-
ten. Dann wanderten wir nach Aha, wo wir 
unsere Beine und Füße im See erfrischten 
und uns ein Eis aussuchen durften. An-
schließend wanderten wir auf der Waldsei-
te des Sees weiter und kamen um 15 Uhr 
am Unterkrummenhof an, wo die meisten 
Kinder sich Pommes Frites bestellten, 
manche auch mit Würstchen. Dort gab 
es auch einen kleinen Spielplatz. Für den 
Rest der Wanderung an der Staumauer 
vorbei nach Seebrugg brauchten wir dann 
nochmals zwei bis zweieinhalb Stunden 
Zeit, bevor die Letzten dann um 18.45 
Uhr in der Jugendherberge ankamen. 
Zum Essen gab es Hähnchen, Frikadellen, 
Bohnen und Bratkartoffeln. Am Abend 
machten wir in Kleingruppen Karten- und 

Würfelspiele im Aufenthaltsraum. Danach 
feierten die Kinder auf eigenen Wunsch in 
einem der Zimmer noch eine Party, bevor 
Herr Gottschlich schließlich im Gemein-
schaftsraum die Geschichte „Die Königs-
tochter, die nicht sprach“ (aus China) er-
zählte. Bis um 0.30 Uhr waren dann alle 
Kinder eingeschlafen. 
  
Sonntag, den 17.07.2016: 
Im Gegensatz zum Vortag fiel einigen 
Mädchen und Jungs das Aufstehen recht 
schwer, aber bis um 7.45 Uhr erschie-
nen trotzdem alle Kinder zum Frühstück. 
Gleich nach dem Essen mussten wir pa-
cken und unsere Zimmer räumen, denn 
Frau Waldvogel wollte bereits um 9.00 
Uhr überprüfen, ob alle Räume in Ord-
nung sind. Die meisten Kinder waren 
nach etwa 20 Minuten mit dieser Arbeit 
fertig. Auch das Ausfegen der Zimmer und 
die Abziehen der Betten klappten gut. 
Um 9.45 Uhr machten wir uns auf den 
Weg nach Schluchsee zur Schiffsrund-
fahrt. Doch dann ein großer Schreck: Die 
Fußgängerbrücke am Hotel Hubertus war 
gesperrt – und weder im Internet noch in 
der Jugendherberge war zuvor darauf hin-
ge- wiesen worden! Nun war die Zeit sehr 
knapp, um noch pünktlich das Schiff zu 
erreichen, denn wir mussten einen riesi-
gen Umweg machen. Zum Glück fanden 
wir einen Trampelpfad durch eine Wiese, 
der uns zur Straße nach Schluchsee führ-
te. Da der Kapitän nach einem Anruf von 
Herrn Gottschlich fünf Minuten länger mit 
der Abfahrt wartete, gelangten fast alle 
noch auf das Schiff – außer einem Kind 
und Frau Schuhmacher, die dafür dann für 
eine Stunde Tretboot fuhren. Die Schiffs-
rundfahrt dauerte 70 Minuten. Wir konn-
ten dort innen oder außen sitzen, manche 
aber standen trotzdem, denn das Schiff 
war sehr voll. Viele Kinder machten Fotos 
und kauften sich ein Eis. Bis um 12.30 
Uhr waren alle wieder in der Jugendher-
berge angekommen, wo es zum Mittages-
sen Wiener Würstchen mit Brötchen und 
Salat gab. Da alle ihre Koffer schon zum 
Aufenthaltsraum gebracht hatten, ging es 
nach dem Abschied von Frau Waldvogel 
mit dem Aufbruch zum Bahnhof recht 
schnell. Alle erreichten ohne Eile den 
Zug zurück nach Freiburg, der um 13.39 
Uhr in Schluchsee abfuhr. Da nur wenige 
Personen eingestiegen waren, fanden wir 
diesmal alle gut einen Sitzplatz. Unter-
wegs bestaunten wir den Titisee und den 
bronzenen Hirsch auf einem Felsen kurz 
vor Kirchzarten. Pünktlich um 14.48 Uhr 
kam der Zug in Freiburg an, wo alle Kinder 
mit dem PKW abgeholt wurden, so dass 
wir nicht noch 50 Minuten auf die nächste 
Bahn nach Gottenheim warten mussten. 
Es waren schöne, abwechslungsreiche 
Tage mit guter Stimmung.  Josef Gottschlich 
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Band „EXODUS“

Geschafft: EXODUS, BAP und  
Sarah Conner auf dem ZMF 2016 
Na gut, da fallen wir noch etwas aus der 
Reihe. Aber immerhin - wir standen am 
vorvergangenen Sonntag zum ersten Mal 
auf einer ZMF-Bühne und haben Zeltat-
mosphäre geschnuppert! 
  
Im Festivalzelt, in dem bis 5:00 Uhr mor-
gens noch die After Show Party von Dieter 
Thomas Kuhn getobt hatte, begann um 
11:00 Uhr der ökumenische Gottesdienst. 
Genau das Richtige für uns! Dafür stehen 
wir auch gerne mal so früh auf, wie rund 
100 Gottenheimer, die ungefähr die Hälfte 
der Gottesdienstbesucher ausgemacht ha-
ben. Vielen Dank, das ist immer wieder eine 
super Motivation für uns! 
  
Nach einem gelungenen Auftritt durften 
wir einen Blick hinter die Kulissen wer-
fen und uns bei einem Mittagessen im 
Mitarbeiter-Bereich stärken. Für die VIP-
Lounge hat es dieses Mal noch nicht ge-
reicht. Dafür folgt unserem Auftritt nun 
noch ein kleines Band-Event, da wir als 
Gage Freikarten für eines der Konzerte be-
kommen haben. 
  
Ein besonderes Dankeschön gilt Clemens 
Maurer von der Erzbischof Hermann Stif-
tung im Erzbischöflichen Ordinariat, der 
uns fürs ZMF ins Spiel gebracht hat. Die 
Stiftung hat den Familientag auf dem 
ZMF am vergangenen Sonntag gefördert. 
 
Kirchenband „EXODUS“
Jürgen Thoman 
 
 

Einziehung der Mitgliedsbeiträge  
Liebe Mitglieder des MV Gottenheim, 
gemäß dem SEPA-Verfahren möchten wir 
Sie heute über den kommenden Einzug 
Ihres Mitgliedsbeitrages informieren. Der 
Musikverein Gottenheim wird seine Mit-
gliedsbeiträge in der ersten Augustwoche 
einziehen. 
Sollte sich Ihre Kontonummer geändert 
haben, teilen Sie uns dies bitte im Laufe 
der nächsten Tage mit und beachten Sie, 
dass Ihr Konto Anfang August eine ausrei-
chende Deckung aufweist. 
 
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen und 
uns bei all unseren Mitgliedern ganz herzlich 
für Ihre so wichtige Unterstützung bedanken. 
 
Ihr Vorstand des Musikvereins 
Gottenheim, 
Martin Liebermann, Rolf Dieter Ulrich, 
Timo Wilbois und Mark Dangel 

Unterhaltungsauftritt  
„Bockbierfest“  
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde,
bevor wir uns in diesjährige Sommerpau-
se verabschieden dürfen, welche - wegen 
des bevorstehenden Hahleraifestes relativ 
überschaubar ausfallen wird - möchten 
wir Sie vorab zu einem unserer Unter-
haltungsauftritte einladen: Am kommen-
den Sonntag, den 31.07.2016 werden 
wir von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr auf dem 
Bockbierfest in Gündlingen zu hören sein! 
 
Selbstverständlich freuen wir uns auch 
hier wieder über viele bekannte Gesichter 
unter den Festbesuchern.  
  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 
 

Auf mehrfachen Wunsch von Eltern veran-
stalten wir auf  unserem Vereinsgelände 
(ehemals Ponyhof) 

Ponyreiten für Kinder  
am 07.08.2016 
von 15.00 – 17.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Euer Kommen ( bitte 
Reitkappe oder Fahrradhelm mitbringen ) 
  
Die Reitsportfreunde Gottenheim 
 

Einladung zum SPD-Sommerfest 
Liebe Genossin, lieber Genosse, 
sehr geehrter Gast, 
  
jetzt beginnen die großen Ferien, und tra-
ditionsgemäß findet am ersten Sonntag 
nach Ferienbeginn unser SPD-Sommer-
fest statt. Wir laden dich/Sie ein, auch in 
diesem Jahr mit uns zu feiern. Es geht los, 
am 
Sonntag, den 31.Juli 2016, ab 11:00 Uhr 
bei der Max-Schwenninger-Hütte im Tuni-
berg. 
  
Bei unserem politischen Frühschoppen 
von 11.00 bis 12.30 Uhr werden unser 
Bundestagsageordneter Gernot Erler, (ange-
fragt), unsere in diesem Jahr wieder ge-
wählte Landtagsabgeordnete Gabi Rolland, 
sowie Kommunalpolitiker/innen aus der 
Region über aktuelle Themen diskutieren. 
Es gibt ja reichlich Gesprächsstoff. Natür-
lich sollen Sie sich an der Diskussion be-
teiligen und auch die Fragen stellen, die 
Ihnen auf der Seele brennen. 
  
Der Nachmittag dient dem geselligen Bei-
sammensein. Über den Mittag bis zum 
Abend bieten wir Gegrilltes mit leckeren Brä-

gele und Salaten, sowie Ka�ee und Kuchen, 
Bier vom Fass und andere Erfrischungsgeträn-
ke. Ein Familienaus�ug zum Sommerfest, 
ein politisches Event und gleichzeitig ge-
mütlicher Hock. Es lohnt sich also, vorbei 
zu kommen. 
Wir würden uns sehr freuen, Mitbürge-
rinnen und Mitbürger aus allen Bevölke-
rungsschichten und, wenn möglich, aus 
vielen Nationalitäten, begrüßen zu dürfen 
und hoffen auf einen schönen Tag mit vie-
len Gästen. 
Herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf Euch/Sie 
SPD-Ortsverein Gottenheim,  
gez. Manfred Wolf und Birgit Drewenskus   
 
 

Fußball 
Saisonvorbereitung 

SVG I - Bahlinger SC II (BL) 4:0 
Tore: David Stählin, Sven Ambs, 
Alexander Bühler, Harun Babur 
 
Rothaus-Bezirkspokal  

Qualifikation 
Sonntag, 31.07.2016 um 17.00 Uhr 
SG Hecklingen I - SVG I 
 
54. Tuniberg Wein Wanderpokal 2016 

In diesem Jahr richtet der FC Rimsingen 
das traditionelle Turnier der Tunibergge-
meinden aus. Gespielt wird vom 26.07. 
bis 30.07.2016 im Attilastadion in Nie-
derrimsingen. 
Unser Team spielt in der Gruppe B gegen 
den ASV Merdingen, FC Rimsingen und 
den SC Tiengen. Folgender Spielplan wur-
de ausgelost: 
Mittwoch, 27.07. um 18.30 Uhr
SVG - ASV Merdingen 
Freitag, 29.07. um 19.45 Uhr
SVG - FC Rimsingen 
Samstag, 30.07. um 15.30 Uhr
SVG - SC Tiengen 
Samstag, 30.07. um 19.00 Uhr
Endspiel der Gruppensieger 
  
Unser Team freut sich auf 
Ihre Unterstützung. 
  

Zur Erinnerung 
Am Samstag, 30.Juli ab 11:00 Uhr findet 
unser Gottenheim Mixed Masters Turnier 
statt. Anschliessend, ab ca. 18:00Uhr, 
feiern wir unser Sommerfest. 
Abschluss der Meden-Runde 
Die Medenrunde ist abgeschlossen. Einen 
detailliertes Saisonfazit pro Mannschaft 
findet ihr auf unserer Homepage www.tc-
gottenheim.de 
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Toller Breakdance-Workshop 
von „Gottenheims Kinder“ 
Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ 
ist begeistert vom Erfolg und von der 
Abschlussvorführung des Breakdance-
Workshops, der im Juli auf Initiative der 
Gruppe stattgefunden hat. Anfang Juli 
trafen sich 15 motivierte Mädchen und 
Jungen im Alter von 10 bis 12 Jahren in 
der Turnhalle der Grundschule zu einem 
Breakdance-Workshop. Die BE-Gruppe 
„Gottenheims Kinder“ hatte die Idee dazu 
und konnte den Freiburger Tanzlehrer 
Jimmy Jazz dafür gewinnen. Der Tanzleh-
rer brachte im regelmäßig einmal in der 

Woche stattfindenden Workshop den Kin-
dern die Grundschritte des Breakdance 
bei. Die Kosten für den Workshop über-
nahmen „Gottenheims Kinder“, die dafür 
den Erlös aus den Kinderkleidermärkten 
einsetzten. 
  
Die teilnehmenden Jungen und Mädchen 
trafen sich acht Mal in der Turnhalle und 
arbeiteten mit Begeisterung und viel Fleiß 
daran, eine eigene Choreographie zu ent-
wickeln, die sie dann am vergangenen 
Samstag, 23. Juli, den Eltern vorführten. 
Vor einem begeisterten Publikum traten 
sie in Gruppen und in Einzelbattles auf, 
und zeigten ihr Können. 

Tanzlehrer Jimmy Jazz war es gelungen, 
die Kinder mit seiner ruhigen und locke-
ren Art mitzureißen, so dass alle Jungen 
und Mädchen viel Spaß an dem Workshop 
hatten. Zum Abschluss der Vorführung 
gaben Jimmy Jazz und einige Mitglieder 
seiner Truppe für die Kinder noch eine 
Tanzeinlage und stellten dabei ihr Kön-
nen unter Beweis. Die BE-Gruppe Gotten-
heims Kinder betont: „Wir möchten uns 
ganz herzlich bei allen Kindern bedanken, 
die den Mut hatten, etwas Neues auszu-
probieren und die den Workshop mit einer 
grandiosen Vorstellung abgeschlossen ha-
ben.“ 
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BE Gruppe BürgerScheune

Warnung vor dem Munde – Kabarett in der Bürger-
scheune 
Nach der schönen und gut besuchten Jubiläumsveranstaltung 
der BE-Gruppe BürgerScheune am vergangenen Samstag, wird 
im August die Reihe „Kultur in der Scheune“ fortgesetzt. Am 
Donnerstag, 18. August, 20 Uhr, ist der Kabarettist René Sydow 
mit seinem politischen Kabarettprogramm „Warnung vor dem Munde“ in der Bürger-
scheune im Rathaushof zu Gast. 
  
Nach seinem ersten, mit elf Kabarettpreisen ausgezeichneten Programm GEDANKEN! 
LOS! wurde René Sydow von der Presse als der „am lautesten geflüsterte Geheimtipp“ 
des politischen Kabaretts bezeichnet. Mit seinem zweiten Solo-Programm löst er dieses 
Versprechen nun ein. Sydow lässt die angespitzte Zunge von der Kette und sticht zu: In 
brandneuen Texten geht er dem Irrsinn in Politik und TV auf den Grund, nimmt sich Mi-
nister, Medienmacher und andere Mitglieder des organisierten (V)Erbrechens vor. Dabei 
geht er über das Tagespolitische hinaus und hinterfragt unser Weltbild mit seiner unver-
wechselbaren Mischung aus schwarzem Humor, Spott und Poesie. Vom Lobbyisten zum 
Waffenhändler, vom Schönheitschirurgen bis zum eigenen Ich - nichts und niemand 
bleibt ungeschoren im poetischen Kabarett von Deutschlands bissigstem Mund. 
  
Karten für den politischen Kabarettabend mit René Sydow und für alle anderen Ver-
anstaltungen in der Bürgerscheune sind im Vorverkauf bei „Zehngrad“ in Gottenheim, 
Telefon 07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.com zu haben. Restkarten gibt es wie 
immer an der Abendkasse. Für Jugendliche gibt es verbilligte Karten. 

Folgende Plätze fürs Sommerferienprogramm sind 
noch frei: 
1. August: Besuch der Hundestaffel; 4 freie Plätze  
1. August: Klangwerkstatt; 11 freie Plätze  
5. August: Mitmachtänze; 7 freie Plätze  
9. August: Geschicklichkeitsparcour; 3 freie Plätze  
10. August: Ich lerne Cego; 6 freie Plätze  
11. August: Schminkkurs; 16 freie Plätze  
24. August: Schnitzeljagd; 2 freie Plätze  
29.8./31.8./2.9.: Kinderyoga; alle Termine noch frei  
7. September: Besuch in der Arztpraxis; 8 freie Plätze 
Bitte beachtet, dass die Veranstaltung „Mitmachtänze“ 
im Vereinsheim und nicht im Jugendclub stattfindet!!! 
Wir freuen uns über weitere Anmeldungen per Mail an: 
Info.Jugendclubgottenheim@gmail.com 

Desweiteren findet heute, Freitag den 29.07 unser Club n‘ Chill 
abend statt!  
Wir wollen mit euch einen tollen, entspannten und spaßigen 
Abend im Jugendclub verbringen.
Ihr habt die Möglichkeit Karaoke zu singen, Tischkicker zu 
spielen oder einfach nur zusammen zu sitzen, zu chillen und zu 
reden.
 
Wir werden für die hungrigen unter euch eine Grillstation auf-
bauen.  
Grillwurst im Brötchen gibt es für 2€ 
(Wer etwas anderes möchte darf sich dies gerne mitbringen) 
Ab 14 Jahren seid ihr herzlich Willkommen. 
Und der Eintritt ist natürlich Frei! 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Jugendclub Gottenheim 

BE Gruppe Gottenheims Kinder

Noch bis 5. August anmelden 
für den Kinderkleidermarkt im 
September 
Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ ver-
anstaltet am Samstag, 17. September, 11 
Uhr bis 14 Uhr, wieder den Kinderkleider-
markt für die Herbst- und Wintersaison in 
der Gottenheimer Turnhalle. Der Kleider-
markt findet auf Kommissionsbasis statt. 
Die Bürgergruppe nimmt ab sofort Anmel-
dungen (bis einschließlich 5. August) für 
den Kleidermarkt entgegen. Anmeldungen 
sind zu richten an die E-Mail-Adresse got-
tenheims-kinder@gmx.de. 

Sommerprogramm 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten wieder auf Sie. Das komplette Pro-
gramm erhalten Sie bei den Tourist-Infor-
mationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.
naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmel-
dung ist grundsätzlich nicht erforderlich! 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Fotoausstel-
lung „Bienenfresser im Kaiserstuhl“. 
  
Sonntag, 31.7., 15–17 Uhr 
Fliegende Räuber – Libellen zwischen Kai-
serstuhl und Rheinaue 
Wir beobachten gemeinsam verschiedene 
Arten dieser spektakulären, früher „Teu-
felsnadeln“ genannten Fluginsekten. Nur 
bei trockenem Wetter! Achkarren, Bahn-

hof, 4 €, Kinder 2 €, Sebastian Schröder-
Esch, bitte Fernglas mitbringen! 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 
15 - 17 Uhr 
Im August haben wir eingeschränkte Öff-
nungszeiten: nur dienstags 17 – 18 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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Stellenausschreibung 
zur Ableistung eines freiwilligen sozialen 
Jahres oder Bundesfreiwilligendienst bei der 
Hermann-Brommer-Schule in Merdingen 
Bei der Hermann-Brommer-Schule ist ab 
dem 01.09.2016 für die Dauer eines Jah-
res eine Stelle zur Ableistung eines freiwil-
ligen sozialen Jahres oder im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes zu besetzen. 
Wir suchen eine geeignete Person, die 
Freude im Umgang mit Kindern hat und 
sich gerne in einem gut funktionierenden 
Betreuungsteam integriert. Die Arbeits-
zeiten liegen zwischen 7.00 bis 15.00 
Uhr. Neben der Betreuung und Begleitung 
der Kinder vor, nach und während der 
Unterrichtszeiten sind noch in geringem 
Umfang einfache Verwaltungstätigkeiten 
zu erledigen. Mit Kreativität und Einfüh-
lungsvermögen können Sie den Schul-
alltag der Kinder bereichern und selbst 
Impulse geben. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. Diese bitten wir bis spätes-
tens 17. August 2016 an die Gemeinde 
Merdingen, Kirchgasse 2 in 79291 Mer-
dingen per Post oder per Mail an siebler@
merdingen.de zu senden. Für Rückfragen 
steht Ihnen Herr Hauptamtsleiter Dietmar 
Sieber, Tel.: 07668-909410, gerne zur 
Verfügung. Die Stellenbesetzung wird in 
Kooperation und Trägerschaft mit dem 
Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg 
vorgenommen. Deshalb bitten wir Sie, 
Ihre Bewerbung zusätzlich online unter 
www.freiwilligendienste-caritas.de einzu-
reichen.    

Saisonende und Ausblick 
Eine lange und leider wenig erfolgreiche 
Saison des Schachclub Umkirch geht zu 
Ende. Leider sind beide Mannschaften 
eine Klasse abgestiegen. Die 2. Mann-
schaft konnte zweimal aufgrund zu we-
niger Spieler nicht antreten, was sehr 
schade war. Sie ist deshalb freiwillig eine 
Klasse abgestiegen. 
Sehr erfreuliches gibt es aus unserer Ju-
gendabteilung zu berichten. Seit einigen 
Jahren haben wir eine konstante Jugend-
gruppe mit fünf Jugendlichen aus Um-
kirch und Gottenheim, die in den Mann-
schaftsspielbetrieb eingebunden werden. 
Im letzten Jahr spielten sie an den Trai-
ningsterminen eifrig um Punkte um das 
Gesamtklassement zu gewinnen. Dieses 
Jahr konnte sich dank konstanter Anwe-
senheit Cathrin Osterheld an Platz eins 
setzen, gefolgt von Heinrich Wagner und 
Max Behrens auf den Plätzen zwei und 
drei. Ebenfalls spielten Joschka Eberle 
und Benedikt Meier mit, die ein ordentli-
ches Ergebnis erzielten. 
Die Rundenspieltermine der neuen Sai-
son 2016/17 sind folgende Sonntage:  
09.10.2016, 23.10.2016, 20.11.2016, 
11.12.2016, 29.01.2017, 12.02.2017, 

12.03.2017, 02.04.2017, 14.05.2017 -> 
bitte vormerken 
Außerdem wird jeweils an den Donners-
tagen vor den Spieltagen ein speziel-
les Erwachsenentraining stattfinden, zu 
welchem Interessierte jederzeit herzlich 
willkommen sind. (Weitere Informationen 
folgen) 
Die neue Saison startet mit dem Erwach-
senentraining am 1. September 2016 um 
19:30 Uhr. Das Jugendtraining beginnt 
nach den Sommerferien, die genauen 
Trainingszeiten werden noch bekannt ge-
geben. 
Der Schachclub Umkirch sucht weiterhin 
schachinteressierte Erwachsene wie auch 
Jugendliche, sowohl Einsteiger als auch 
Fortgeschrittene. Zu unserem Trainings-
abend, unserer Jugendarbeit und unseren 
Heimspielen sind Gäste jederzeit willkom-
men. 
Wir wünschen allen Schachinteressier-
ten einen schönen und erholsamen Som-
mer und freuen uns auf die neue Saison 
2016/17! 

Weitere Informationen auch unter: 
www.schachclub-umkirch.org 
  
  

Regionalmarkt „Schwarzwald 
trifft Kaiserstuhl“  
Am Samstag, 6. August 2016 laden die 
Stadt Freiburg, der Naturpark Süd-
schwarzwald, der Naturgarten Kaiserstuhl 
sowie regionale Akteure und Institutionen 
gemeinsam zum 14. Regionalmarkt in Frei-
burg auf demAugustinerplatz  ein. 
  
Unter dem Motto „Schwarzwald trifft Kai-
serstuhl“ werden an zahlreichen Markt-
ständen Produkte wie Wein, Edelbrände, 
Gemüse, Säfte, Marmelade, Käse, Kräu-
ter, Öl, Walnusstorten sowie andere Er-
zeugnisse aus dem Kaiserstuhl und dem 
Schwarzwald zum Verkauf angeboten. Die 
Besucherinnen und Besucher können sich 

über Herkunft und Qualität der regionalen 
Produkte informieren und sich hier und da 
eine kleine Kostprobe gönnen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, sich über touristi-
sche Attraktionen und besondere Ziele der 
beiden Regionen zu informieren. Darüber 
hinaus werden Themen wie Naturschutz 
und naturverträgliche Land- und Forst-
wirtschaft, gesunde Ernährung und die 
Projekte des Naturparks Südschwarzwald 
vorgestellt. Auch das städtische Umwelt-
amt und das Forstamt sind mit dabei. 
  
Aus dem Naturgarten Kaiserstuhl sind fol-
gende Anbieter dabei: 
 

Kaiserstühler Eismanufaktur Bury, 
Endingen-Königschaffhausen
Kaiserstühler Gästeführer
Naturgarten Kaiserstuhl
Ölmühle Fessinger, Breisach

Spezialitäten-Bäckerei Jenne, Endin-
gen-Königschaffhausen
Weingut & Strauße Hess, Gottenheim
Weingut & Winzerhof Linder, Endin-
gen
Weingut Stigler, Ihringen

 
  
Der Regionalmarkt beginnt um 10 Uhr 
und dauert bis 17 Uhr. Marion Dammann, 
Landrätin des Landkreises Lörrach und 
Vorsitzende des Naturparks Südschwarz-
wald, sowie Gerda Stuchlik, Bürgermeis-
terin für Umwelt, Jugend, Schule und 
Bildung der Stadt Freiburg, werden den 
Regionalmarkt um 11 Uhr offiziell eröff-
nen. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt das Orchester Hochstapler. 
 
 
 

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 31/32 erscheint kein Mitteilungsblatt der Gemeinde Gottenheim.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.


